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Exkursion vom 7.-13. April zu Asylwerber-
unterkünften in Südost-Österreich

Das Große Entwerfen und die dazugehörige 
Exkursion untersuchen Räume und Gren-
zen, welche um die ständig steigende Zahl 
an Flüchtlingen in Österreich entstehen und 
gebaut werden. Ziel der Lehrveranstaltung 
ist das Schaffen einer neuen Sichtweise auf 
Zustände der Flucht und des Wartens, der 
reglementierten Raumnutzung von Asylwer-
bern, sowie der Rolle welche Architektur und 
gebauter politischer Raum in diesem Zusam-
menhang spielen. 

Der Fokus des Entwerfens liegt auf der 
Unterbringung von Flüchtenden in österrei-
chischen Tourismusinfrastrukturen und der 
Beziehung zwischen Gast und Gastgeber. In 
Asylwerberunterkünften unterliegt Gast-
freundschaft überwiegend strenger Regle-
mentierung, welche Möglichkeiten der 
Raumnutzung und Bewegungsfreiheit vor-
schreibt und klare Regeln und Hierarchien 
festlegt. Die von den Bundesländern festge-
legten Mindeststandards der Wohnfläche pro 
Asylwerber stellt dabei eine der wenigen 
räumlichen Bestimmungen für Asylwerberun-
terkünfte dar. Dieses Entwerfen untersucht 
wie Räume nicht nur der physischen, son-
dern auch der psychischen Zuflucht dienen 
können und erarbeitet einen Katalog, der 
Qualitätsstandards für ein Wohnen auf der 
Flucht in bestehenden Beherbergungsbetrie-
ben entwirft.

Das Entwerfen wird durch eine Exkursion, 
vom 7. - 13. April, zu unterschiedlichen 
Asylwerberunterkünften in Südost-Österreich 
ergänzt. Die Exkursion wird von der TU Wien 
finanziell unterstützt.

Fluchtraum Österreich ist ein Langzeitre-
chercheprojekt über Migration und Warteräu-
me. Erste Ergebnisse, die in der LV Flucht-
raum Österreich im Sommersemester 2015 
entstanden sind, wurden als Gastedition der 
Zeitschrift asyl aktuell publiziert und als Wan-
derausstellung österreichweit gezeigt. Nähe-
re Informationen unter: 
www.fluchtraum.at


